
Stadt Schlieben 
 
Protokoll zur Sitzung des Ausschusses für Bauwesen, Wirtschaft, Finanzen und 
öffentliche Belange der Stadt Schlieben am Dienstag, dem 10.07.2012, in der Gaststätte 
„Ratskeller“ in der Stadt Schlieben  
 
Vor der Ausschusssitzung fand um 19.00 Uhr ein Ortstermin in Jagsal, Einfahrt zur Kiesgrube 
statt.  
Anwesend: Herr Atlaß, Frau Hoffert, Frau Schülzchen, Frau Eule-Vornholt, Herr Dr. Zug, 
  Herr Lehmann, Herr Schülzke, Herr Stachitz, Frau Ziegner, 
  Herr Kaste, Frau Kaste-Reinhardt, Herr Nestler (Bauleiter der Fa. Amand)  
 
Die Ausschussmitglieder haben sich die Lage des Grundstücks angesehen und konnten sich 
ein Bild von den Gegebenheiten machen.  
Frau Kaste-Reinhardt erläutert den Anwesenden ihr Vorhaben.  Sie beabsichtigt 100.000 
Tonnen Abraumwälle/Mutterboden bis auf  Höhe der anliegenden Ackerflächen ab zu tragen. 
Dieser soll mit Lastkraftwagen (ca.10 LKW/Tag) nach Bahnsdorf  transportiert werden und 
zur Abdeckung der Mülldeponie verwendet werden.  Ihr Hauptantrag besteht in der 
Betreibung der Kiesgrube. Sie teilt mit, dass alle Zustimmungen vorliegen. 
Herr Atlas erläutert ihr, dass sie dazu einen Erschließungsvertrag vorlegen muss, der erkennen 
lässt, wie die Zuwegungen bautechnisch hergestellt werden. Dann kann die 
Stadtverordnetenversammlung über einen Erschließungsvertrag entscheiden.  
 
Beginn: 19:00 Uhr Ortstermin in Jagsal  
    Treffpunkt Landesstraße Oelsig – Osteroda, Einfahrt zur  
    Kiesgrube  
  19:40 Uhr in der Gaststätte „Ratskeller“ in der Stadt Schlieben 
 
Ende:  21:30 Uhr  
 
Anwesend: amtierender Ausschussvorsitzender: Herr Atlaß 
  Ausschussmitglieder:   Frau Schülzchen 
       Herr Lehmann 
       Herr Dr. Zug  
       Herr Geister, anwesend ab 19:40 Uhr 
       Frau Eule-Vornholt 
Entschuldigt: Herr Puhlmann, Herr Richter 
 
Gäste:  Herr Haase, Herr Richter     
   
Amt:  Frau Hoffert 
 
Protokollant: Frau Ziegner 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 

1. Protokollkontrolle vom 12.06.2012 
2. Informationen zu Bauanträgen 
3.   Verschiedenes                       - 2 - 
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Nichtöffentlicher Teil 
 

4. Protokollkontrolle – nichtöffentlicher Teil 
5. Grundstücksangelegenheiten 

      
 
Öffentlicher Teil 
Der amtierende Ausschussvorsitzende, Herr Atlaß, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle 
Anwesenden. Zusätze zur Tagesordnung gibt es keine.  

 
TOP 1 
Öffentlicher Teil  
Protokollkontrolle vom 12.06.2012 
 
1. Photovoltaikanlage Oelsig 

Mit den unmittelbaren Anwohnern wurde nochmals gesprochen. Sie stimmen der 
Errichtung dieser Anlage nicht zu. Zur nächsten Stadtverordnetensitzung soll der 
Beschluss zur Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vorbereitet werden.  

 
2.  DSL Werchau und Jagsal 

Die Arbeiten an der Richtfunkstelle sind abgeschlossen. Da aber noch einige Anwohner 
sich anschließen lassen wollen, gehen die Bautätigkeiten weiter. Die Abstimmungen 
erfolgen direkt zwischen der Fa. CNS und Bürgern. 

 
3.  Internet-Seite des Amtes Schlieben  
     Die Protokolle werden nach ihrer Bestätigung im Netz veröffentlicht. 
      
4.  Verkauf Kleinpflaster 

Für den Preis von 85,- €/t konnten bisher nur kleine Mengen verkauft werden.  
Die Ausschussmitglieder empfehlen den Verkaufspreis auf 60,- €/t  zu verringern.  
Herr Dr. Zug gibt den Hinweis, dass auch über das Internet das Pflaster zum 

 Verkauf angeboten werden sollte.  
Herr Richter weist auf  das fehlende Schloss am Tor zum Lagerplatz hin. Dies soll vom 
Amt überprüft  werden.  

   
5. Trafostation in Werchau 

Mit der SAG wurde ein neuer Standort auf kommunaler Fläche ausgewählt. Mit dem 
unmittelbaren Eigentümer soll gesprochen werden. Bis zur nächsten 
Stadtverordnetensitzung kann eine klare Aussage zum Ergebnis getroffen werden. 

 
6. Spielgerät   
 Der kleine Traktor mit Hänger steht den Kindern auf dem Drandorfhof wieder zum 

Spielen zur Verfügung. Frau Schülzchen spricht nochmals den Wunsch einiger Eltern an, 
dieses Spielgerät am Pflaumenhain aufzubauen. Herr Atlaß gibt zu bedenken, dass dieser 
auch von den „größeren“ Kindern genutzt werden  und Schaden nehmen könnte.  

 Auch weist Frau Hoffert darauf hin, dass drei Spielplätze in Schlieben vorhanden sind.   
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7. Chronologie des Sachverhaltes Schurig 
 Herr Atlaß ist der Meinung, dass die Chronologie nicht für Herrn Schurig bestimmt war.   
 Frau Schülzchen entgegnet, dass er diese Auflistung  hätte erhalten sollen.   
  
TOP 2 
Informationen zu Bauanträgen 
8.  Es liegen keine Bauanträge vor. 
     
TOP 3 
Verschiedenes 
 
9. Frau Schülzchen verweist auf den schlechten Zustand des Weges entlang des  Friedhofs.  

Der zu hohe Absatz zum Friedhofseingang  muss ausgeglichen werden. Das Bauamt wird 
gebeten, die Schäden beseitigen zu lassen. 

 
10. Frau Eule-Vornholt spricht den Abriss des Grundstücks Meixner in Oelsig Nr. 60 an. 
 Die Bodenfläche wurde nicht mit Erde aufgefüllt. Sie fragt  an, ob das Amt  

Möglichkeiten hat, Mutterboden oder Auffüllmassen zur Abdeckung zu beschaffen. 
  
11. Herr Geister informiert die Anwesenden über seine Recherchen bezüglich der  Bäume vor 

dem Ratskeller. Hier handelt es sich um Weisdornbäume, die 500 Jahre und älter werden 
können. Auf einer Postkarte aus dem Jahre 1810 sind die Bäume schon zu sehen. Wie alt 
die Bäume wirklich sind, kann er leider noch nicht sagen. Er bittet die Anwesenden ihn 
bei seinen Recherchen zu unterstützen und nach eventuellen noch vorhandenen alten 
Fotos oder Bildern zu forschen. 

 
12. Herr Dr. Zug spricht die Pflege und Bepflanzung des FIR Denkmals in Schlieben-Berga 

an, dass bisher auf freiwilliger Basis von Herrn Dannhauer übernommen wurde. Auf 
Grund einer offenen Rechnung für die Bepflanzung will Herr Dannhauer dies nicht mehr 
übernehmen. Herr Dr. Zug hat mit Ihm gesprochen und er würde die Pflege, nach 
Ausgleich der Rechnung, wieder übernehmen. Frau Schülzchen ist der Meinung, dass 
Herr Dannhauer seine Auslagen erstattet bekommen sollte. Die Ausschussmitglieder 
stimmen ihr zu.   

 
13. Frau Schülzchen teilt mit, dass sie dem Motorradstammtisch Wehrhain e. V., für die 

Ausrichtung der Moienwahl, 250 € für ihre Bemühungen und Auslagen übergeben 
möchte.   

 
Nichtöffentlicher Teil 
…              
 
 
 
 
Atlaß       Schülzke 
amtierender Ausschussvorsitzender   Amtsdirektorin 


